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Thema: 

Friedhofangelegenheiten: Gestaltungen 
geschlossener Grabfelder 

- öffentlich - 

 

 
 

Vorschlag zur Beschlussfassung im Technischen- und Umweltausschuss zugleich 
der Betriebsausschüsse der Eigenbetriebe Technische Dienste, Wasserwerk und 
Abwasserentsorgung am 13.10.2015 
 
 

1. Der TUA beschließt, die in den kommenden Jahren entstehenden größeren 
zusammenhängenden freien Flächen auf den Feldern Q und R gärtnerisch zu gestalten. 
 

2. Das Feld B wird dauerhaft für Neuvergaben von Grabnutzungsrechten geschlossen.  

    
 
 



-     - 2 

Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
Auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses vom 19.05.2015 wurden auf dem alten Friedhofsteil 
des Hauptfriedhofes die Felder B, Q und R geschlossen. Mit der Schließung der Felder sind 
Neubelegungen und Verlängerungen von Grabnutzungsrechten nach den Belegungen der zur 
Verfügung stehenden Grabstellen nicht mehr möglich. Ziel dieser Maßnahmen sind vor allem 
Neustrukturierungen auf den Feldern Q und R, die zu Erleichterungen bei Grabaushüben führen 
sollen. Neuangelegte Grabreihen mit entsprechend breiteren Grabreihenabständen sollen eine 
maschinengerechte und kostengünstigere Arbeitsweise ermöglichen.  
 
In der Anlage III der Sitzungsvorlage sind die Nutzungszeiten der Grabstätten, die sich auf den 
Feldern B, Q und R befinden, farblich dargestellt. Deutlich werden die in den kommenden Jahren 
entstehenden größeren zusammenhängenden freien Flächen. 
  
Felder Q und R 
 
Um die Entstehung großflächiger Lücken in den beiden Feldern nahe des Eingangsbereichs - die 
Felder Q und R - zu vermeiden, und den Gesamteindruck des Friedhofes zu wahren, schlägt die 
Verwaltung folgende Maßnahmen vor: 
 
Bis zum Zeitpunkt möglicher Neuanlegungen der Grabreihen, sollen die im Laufe der kommenden 
Jahre entstehenden größeren freien Flächen gärtnerisch gestaltet bzw. gärtnerisch genutzt 
werden, beispielsweise durch verschiedene Bepflanzungen und / oder das Aufstellen von 
Sitzbänken.  
 
 
Feld B 
 
Die graphische Darstellung in Anlage III - Seite 3 - des Feldes B zeigt, dass bis zum Ende des 
Jahres 2020 von insgesamt 117 Gräbern (einstellige und mehrstellige Familiengräber) die Anzahl  
der freiwerdenden Gräber auf bereits 79 ansteigt. In Grabstellen ausgedrückt werden von 
insgesamt 195 bis zu diesem Zeitpunkt 124 Grabstellen nicht mehr belegt sein. 
 
Um langfristig Einsparungen der Unterhaltungskosten zu erzielen, schlägt die Verwaltung vor - unter 
Berücksichtigung der Entwicklung zu einem künftig geringeren Platzbedarf auf dem Friedhof - das 
Feld B dauerhaft von Belegungen auszuschließen. Die freie Fläche kann zukünftig extensiv genutzt 
oder als Rasenfläche ausgewiesen werden. Zwischenzeitliche gärtnerische Gestaltungen sind hier 
nicht erforderlich, da sich das Feld B oberhalb des Friedhofes befindet und der Gesamteindruck des 
Friedhofes durch die Entstehung größerer Lücken nicht beeinträchtigt wird.    
 
 

Stand der Vorberatungen 

 
Keine.    
 
 

Kosten und Finanzierung 
 
Die Kosten für vorübergehende gärtnerische Gestaltungen auf den Grabfeldern Q und R können zu 
diesem Zeitpunkt nicht kalkuliert werden. 
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